— 


für den 


Nr. 15 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nx. 4. 0 i 


Abfperrung von Brandherden. 

Unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 26. I. 27 — 
CTgb.⸗Nr. 213/27 £ — weiſe ich die Grtspolizeibehörden, die Land- 
jägerämter und Schupokommandos des Kreifes darauf hin, daß bei 
Bränden vor Eintreffen der mit der kriminalpolizeilichen Ermitte- 
lungstätigkeit beauftragten Kriminalbeamten der Brandherd bezw. 
die Brandſtelle ſo abgeſperrt und ſichergeſtellt werden muß, daß der 
Zutritt unbefugten Perjonen verhindert wird; insbefondere daß Der- 
änderungen des Brandherdes oder gar Nachgrabungen unter allen 
Umſtänden vermieden werden. 

Tiegenhof, den 6. April 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 2. 


Pferderegiſter. 


ch bringe hiermit die im Kreisblatt Nr. 19 von 1928 abge⸗ 
druckte Anordnung zum Swecke einer genauen Kontrolle der An- und 
Verkäufe von Pferden in Erinnerung. : 
Die Ortspolizeibehörden des Kreifes erſuche ich, nach diefer An⸗ 
ordnung genaueſtens zu verfahren. 
CTiegenhof, den 6. April 1929. 
Der Landrat. 


Nr. 3. — — 
Reviſion der gewerblichen Anlagen. 


Die Ortspolizeibehörden des Kreiſes werden an die rechtzeitigen 
Revifionen der gewerblichen Anlagen erinnert. Die Reviftonen find 
je einmal im Sommer und einmal im Winter abzuhalten und dürfen 
in keinem Falle verſäumt werden, da fonft die Katafterblätter nicht 
genügend vervollſtändigt werden können. Einer beſonderen Anzeige, 
daß die Reviftonen tatſächlich ſtattgefunden haben, bedarf es nicht. 

Tiegenhof, den 6. April 1929. 

Der Landrat. 


Bauskollekte. 


Dem Freiſtadtverein für Innere Miffion Danzig, Lanagaffe Nr. 
75, ift vom Senat die Gerehmigung erteilt worden, in der Seit vom 
1. April bis 30. September d. Is. zum Beften der Arbeiten des Kreis 
ftadtvereins für Innere Miſſion eine Hauskollekte abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die Eintra⸗ 


Nr. 4. 


gungen in die Sammelliſten nach Möglichkeit mit Tinte oder (Cintens 


ſtift) erfolgen. 
Tiegenhof, den 3. April 1929. 
Der Landrat. 
Nr, 8. t 


Medizinalbezirk 111. 

Das Amtszimmer des Kegierungs⸗ und Medizinalrats Dr. Mans 
gold iſt vom Amtsgericht in Tiegenhof nach dem Bahnhofshotel, Ecke 
Bahnhof- und Elbingerſtraße, verlegt worden. Die Sprechſtunden 
werden wie bisher am Dienstag und Freitag von 10½½ bis 12 Uhr 
abgehalten. Der neue Fernſprechanſchluß trägt die Nummer 268. 

Tiegenhof, den 5. April 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 6. 


Schweinepeſt. 


Unter dem Schweinebeſtand des Käfereipächters Ingold in Fürſten⸗ 


werder iſt Schweinepeſt ausgebrochen. 
Tiegenhof, den 5. April 1929. 
Der Landrat. 
Nr 2. 


Räude. 
Die bei einem Pferde des Gutsbeſitzers Robert Henning in Brunau 
ſ. St. feſtgeſtellte Räude iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 4. April 1929. 
Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Kreis-Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
A A ˙ . ] . e.. ˙—%c0 e en en 


Reuteich, den 11. April 


1929 


Die Danziger Feuerkaſſe hat der Schulgemeinde in Mierau, Kreis 
Gr. Werder zur Beſchaffung von Feuerlöſchgeräten eine Beihilfe von 
75.— gewährt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Verlegung des Amtsfibes. 
Der Senat, Abt. für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung hat 
meinen Amtsſitz vom 15. April d. Is. ab nach Halthof verlegt. 
Tiegenhof, den 8. April 1929. 
Der Schulrat. 


Weidemann. 


Stationsunterricht. 


Die Herren Schulleiter u. Lehrer, an deren Schulen Stations- 
unterricht erteilt wird, wollen zu Beginn des Schuljahres den betr. 
Keligionslehrern ein Verzeichnis der an dem Stationsunterricht teil⸗ 
nehmenden Schüler zuſtellen. Die Schülerzahl iſt maßgebend für die 
Anzahl der Wochenſtunden während des Schuljahres. 

Tiegenhof den 8. April 1929. 

Der Schulrat. 


Weidemann. 


Schwente-Derband. 
Die diesjährige 


Generalverſammlung 


des Verbandes findet N 
Sonnabend, den 27. April, nachm. 4 Ahr 
im Deutſchen Haufe zu Veuteich ſtatt. 
Tagesordnung: 
1. Jahresabſchluß und Bericht. 
2. Wahl der Rechnungsreviſoren. 
3. Feſtſetzung des Etats. 
Es wird vorgeſchlagen für das Jahr 
1928 Gl. 1,80 pro ha 
1929 „ 1120 „ „ 
einzuziehen. Letzteren Betrag nach der Ernte. 
4. Erſatzwahlen. 
5. VLerſchiedenes. 
Marienau, den 7. April 1929. 


Der Verbandsvorſteher. 
Otto Lietz. 


Merk dir zwei Wörtchen — einprägsam 


der deutſche 


ndfunt 
- das beste Programm 


Die größte Funkzeitschriftl — bringt wöchentlich alle aus- 
führlichen Programme der in- und ausländischen Sender 


Heft 50 Pf., Monatsbezug RM 2.- / Man bestellt beim Postamt 
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